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DMV - Deutsche Speedway 
Meisterschaft in Pocking 
„Finale dahoam für Valentin Grobauer im 
Rottalstadion“ 
 

 
 
Für den 21. September freut es den MSC Pocking, das höchste 
deutsche Speedway Prädikatsrennen wieder einmal ins 
niederbayerische Pocking geholt zu haben.  
 
Letztmalig vor 37 Jahren am 4. Oktober 1987, wurde der Titel 
deutscher Speedwaymeister in Pocking ermittelt. Damals konnte 
Tommy Dunker sensationell als Achtzehnjähriger mit dem Titel 
jüngster deutscher Speedway Meister in die Geschichtsbücher 
des deutschen Speedway- Sports eingehen. Die Fans können 
sich auf die aktuelle deutsche Bahnsportelite freuen. Im 
Fahrerfeld erwartet der MSC Pocking neben einigen starken 
Nachwuchsfahrern auch die deutsche Bahnsportelite wie den 
aktuellen deutschen Meister Kevin Wölbert und auch den aktuell 
stark fahrenden Erik Riss, welcher derzeit in sehr guter Form ist 
und kürzlich bereits das Rottalstadion für ein Training aufgesucht 
hat.  
 
Natürlich wird auch der Pockinger Lokalmatador und aktuelle 
deutsche Speedway Vizemeister aus 2023, Valentin Grobauer, 
versuchen auf seiner Heimstrecke zu glänzen. Auch zwei 
Speedway Amazonen werden in Pocking erwartet, vertreten von 
der aktuellen Speedway Damen Weltmeisterin Celina Liebmann 
und der erst 17-jährigen Hannah Grunwald.  
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Saison 2024 
 
 

September 

20.09. Wittstock 

STC 

21.09. Pocking 

DM Speedway 

22.09. Landshut 

Speedway 

28.09. Diedenbergen 

STC 

 

Oktober 

02.10. Güstrow 

Bundesliga 

03.10. Herxheim 

EC U19 Final 

03.10. Brokstedt 

SLN 

05.10. Abensberg 

dmsj  

10.10. Cloppenburg 

Speedway 

12.10. Dohren 

Speedway 

13.10. Olching 

Goldenes Band 

18.10. Wittstock 

Speedway 

19.10. Stralsund 

Ostseepokal 
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Der MSC Pocking hofft auf viele Fans und Zuschauer für diese spannende 
Veranstaltung. Das Training wird bereits ab 14:00 starten. Die Hauptveranstaltung 
beginnt ab 16:00 mit Rennbeginn 16:30. 
 
Fahrerfeld zur Deutschen Meisterschaft 2024 
Patrick Hyjek 
Max Dilger 
Jonny Wynant 
Erik Riss 
Ben Iken 
Celina Liebmann 
Sandro Wassermann 
Valentin Grobauer 
Marlon Hegener 
Marius Hillebrand 
Richard Geyer 
Bruno Thomas 
Mario Niedermeier 
Mario Häusl 
Kevin Wölbert 
Hannah Grunwald 
 
 
 
 

Speedway-Team-Cup in Wittstock 
Start am Freitag um 20 Uhr 
 
Der Herbst ist die Zeit der Entscheidungen und das trifft auch für den STC zu. 
Eigentlich sollten die Rennen der vier teilnehmenden Vereine schon ausgetragen 
worden sein, aber aus verschiedenen Gründen musste verschoben werden und so 
finden in den nächsten beiden Wochen noch die abschließenden Rennen im 
Speedway-Team-Cup statt. 
 
Zunächst treffen sich die DMV White Tigers, die MSC Cloppenburg Fighters und der 
MSC Olching im brandenburgischen Wittstock, bevor es dann in der Woche darauf ins 
hessische Diedenbergen geht. 
Nach der Hälfte aller Rennen führt derzeit der MSC Olching, der sein Heimrennen 
gewinnen konnte, die Zwischenwertung an und nur knapp dahinter – sowohl bei den 
Match- als auch den Laufpunkten – rangieren die Fighters vom MSC Cloppenburg, die 
ebenfalls ihr Heimrennen zum Saisonbeginn gewinnen konnten. 
 
Der Titelverteidiger, die White Tigers aus Diedenbergen liegen sozusagen auf der 
Lauer zum Sprung nach vorn bereit, denn ein Blick in die Tabelle verrät, dass immer 



 

 

noch alles möglich ist, vor allem wenn man bedenkt, dass ihr Heimrennen noch 
aussteht. 
Die Wölfe aus Wittstock wollen nun aber ihrerseits den Heimvorteil nutzen und treten 
mit Lukas Baumann, Steven Mauer, Ben Iken, Hannah Grunwald und Lester 
Matthijssen in etwas veränderter Aufstellung im Vergleich zu den vorherigen Rennen 
an. Teamchef Frank Mauer geht es vor allem darum, den Aktiven die Möglichkeit zum 
Rennen fahren zu geben, aber zu Hause werden die Wölfe schon ein Wort mitreden 
bei der Vergabe der Podestplätze. 
Die Übersicht der Aufstellung lässt auch vermuten, dass es wieder ein spannendes 
Rennen wird, nicht nur, weil sich die Aktiven gut kennen und gerade deshalb intensiv 
miteinander kämpfen, sondern weil die einzelnen Positionen jedes Teams auch wichtig 
für die Gesamtwertung sind. 
Dieses Rennen ist über den STC hinaus auch eine Station der Abschiedstournee von 
Mirko Wolter, für den sich der ausrichtende Verein unter dem Motto: „Tschüss 
Mirko“ eine besondere Aktion überlegt hat. 
Der Start zu diesem 3. Lauf des STC erfolgt am Freitag, den 20. September um 20 
Uhr, das Training findet bereits ab 18:30 Uhr statt.  
 

Speedway Team Cup am 20. September in Wittstock 

 
MSC Wölfe Wittstock 

 

 
MSC Cloppenburg Fighters 

  1 
  2 
  3 
  4 
17 
21 
TM 

Lukas Baumann 
Steven Mauer 
Ben Iken 
Lester Matthijssen 
Hannah Grunwald 
 
Frank Mauer 

    5 
  6 
  7 
  8 
18 
22 
TM 

Nicklas Aagaard (DK) 
Lukas Fienhage 
Jonny Wynant 
Janek Konzack 
 
Carl Wynant 
Manfred Bäker 
Selina Schumacher 

 

      

 

 
DMV White Tigers Diedenbergen 

 

 
MSC Olching 

  9 
10 
11 
12 
19 
23 
TM 

Villards Nagel (DK) 
Sandro Wassermann 
Levin Cording 
Magnus Rau 
 
 
Frank Bordihn 

  13 
14 
15 
16 
20 
24 
TM 

Valentin Grobauer 
Mirko Wolter 
Patrick Hyjek 
Carlos Gennerich 
 
 
Stephan Wunderer 

 

      



 

 

Stand nach 2 von 4 Läufen 
 

 

Tabelle 
Platz Team Rennen Laufpunkte Matchpunkte 

1. MSC Olching 2 76 5 

2. 
MSC Cloppenburg 

Fighters 
2 74 4 

3. 
White Tigers 

Diedenbergen 
2 55 3 

4. MSC „Wölfe“ Wittstock 2 34 0 

 
 
 


